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Hinweis: 
In diesem Text sind oft nur die Wörter für Männer. 
Zum Beispiel: Politiker. 
So kann man den Text leichter lesen. 
Wir meinen damit aber nicht nur Männer. 
Wir meinen auch Frauen und Menschen, 
die sich nicht als Mann oder Frau fühlen. 
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Ihre Stimme zählt 
– gehen Sie zur Bundestags-Wahl 

Wählen ist wirklich einfach. 
Wir erklären Ihnen Schritt für Schritt, wie es geht! 

Die Wahl ist am Sonntag, dem 23. Februar 2025. 
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Grußwort 

Liebe Freundinnen und Freunde der SoVD-Jugend, 
liebe Wählerinnen und Wähler, 

in Deutschland sind Wahlen zum Bundestag. 
Am 23. Februar 2025 sind auch Sie aufgerufen, 
Ihre Stimme abzugeben, 
wenn Sie 18 Jahre alt sind und 
einen deutschen Pass haben. 
Jeder Mensch hat das Recht zu wählen. 

Und seit 2019 auch die Menschen, 
die auf Betreuung in allen Angelegenheiten angewiesen sind. 
Die Jugend im SoVD und der Mutterverband haben sich für dieses 
inklusive Wahlrecht erfolgreich eingesetzt. 

85.000 Menschen haben jetzt endlich die Chance, 
sich in die Politik einzumischen und 
einzubringen mit ihren Anliegen. 

Durch Wahlen können Sie mitbestimmen, 
welche Politik in Deutschland gemacht wird. 
Ihre Stimme ist am 23. Februar 2025 wichtig. 

In unserer Broschüre erklären wir Ihnen in Leichter Sprache, 
wie die Bundestags-Wahl funktioniert und 
wie Sie mitmachen können. 
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Wählen ist einfach. 
Ihre Stimme zählt und ist wichtig. 
Machen Sie mit und sorgen Sie dafür, 
dass unsere Demokratie stark bleibt. 

Herzliche Grüße 

Ihre Michaela Engelmeier 
Vorstandsvorsitzende SoVD Bundesverband 

Ihr Sebastian Freese 
Bundesjugendvorsitzender 
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Wählen ist wichtig 

Auch Ihre Stimme zählt. 
Bei der Bundestags-Wahl können Sie mitentscheiden. 

Warum ist die Bundestags-Wahl wichtig? 
Bei der Bundestags-Wahl geht es um Sie. 
Es geht um Ihre Wünsche und Ihre Bedürfnisse. 

Sie möchten, dass Ihre Situation besser wird? 
Dann gehen Sie wählen: 
Wählen Sie die Partei, 
die Ihnen hilft. 
Wählen Sie den Kandidaten, 
der Sie versteht. 

Wählen Sie, was Ihnen wichtig ist. 
Menschen mit Behinderungen haben die gleichen Rechte wie alle. 
Alle Menschen sind wichtig. 
Auch Menschen mit Behinderungen. 

Und deshalb sind auch Sie selbst so wichtig. 

Deshalb: Gehen Sie wählen. 
Diese Broschüre zeigt Ihnen, 
wie einfach es ist. 
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Wen wählen Sie 
bei der Bundestags-Wahl? 

Bei der Bundestags-Wahl wählen Sie 

 eine Partei und 

 die Menschen, die für diese Partei arbeiten. 

Diese Menschen heißen Abgeordnete. 
Die Abgeordneten treffen sich im Bundestag in Berlin. 
Dort sprechen sie über wichtige Fragen für Deutschland. 

Zum Beispiel: 

 Wie können mehr Menschen Arbeit finden? 

 Wie schützen wir die Umwelt? 

 Was ist gut für Familien? 

 Wie können wir Schüler und Studierende mehr unterstützen? 

Der Deutsche Bundestag hat seinen Sitz in Berlin. 
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Die Abgeordneten treffen sich im Saal des Bundestages. 
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Wen Sie wählen: Die Parteien 

Der Bundestag besteht aus verschiedenen Parteien. 
Diese Parteien werden von den Menschen gewählt. 

Was ist eine Partei? 
Eine Partei ist eine Gruppe von Menschen. 
Diese Menschen haben ähnliche Meinungen. 
Sie arbeiten zusammen und 
setzen sich für diese Meinungen ein. 

Wenn viele Menschen die Partei wählen, 
wird sie stark. 

Eine starke Partei bekommt dann viele Plätze im Bundestag. 
Es gibt verschiedene Parteien, zum Beispiel: 

 Partei A 

 Partei B 

 Partei C 

 Partei D 

Sie wählen die Partei, 
die Ihnen am besten hilft. 
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Wer darf wählen? 

Sie dürfen wählen, wenn: 

 Sie 18 Jahre oder älter sind. 

 Sie die deutsche Staatsbürgerschaft haben. 

 Sie in der Wählerliste Ihres Wohnortes stehen. 

Seit 2019 gilt: 
Auch Menschen 
mit einer Betreuung in allen Angelegenheiten 
dürfen wählen. 



Sie erfahren den Termin,  
wann Sie wählen können,  
per Post mit einer Wahlbenachrichtigung. 

Die Wahlbenachrichtigung  
sagt Ihnen alles,  
was Sie wissen müssen.

Natürlich auch, 
Wann  und Wo  Sie wählen können. 

Sie gehen dann an dem Tag zur Wahl,  
der auf der Wahlbenachrichtigung steht  
– zu dem Ort, der unter „Wahlraum“ steht.

Wann können Sie wählen?

So sieht eine
 Wahlbenachrichtigung aus, 
wenn man in Berlin wohnt.
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Was können Sie machen, 
wenn Sie keine Wahlbenachrichtigung 
bekommen haben?

Kein Problem: 
Fragen Sie beim Rathaus nach, 
wie Sie das Wahlamt erreichen können. 
Im Wahlamt erhalten Sie 
eine Wahlbenachrichtigung.
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Sie können herausfinden, was eine Partei machen möchte. 

Es gibt viele Möglichkeiten: 

 � Im Fernsehen, in den Nachrichten.

 � Im Fernsehen, wenn die Kandidaten sprechen. 

 � In Zeitungen.

 � Im Internet.

Vor der Wahl verteilen die Parteien oft Flyer und Briefe.  
Diese bekommen Sie in Ihren Briefkasten.  
Manchmal gibt es auch  
Veranstaltungen oder Stände auf Marktplätzen.  
Dort können Sie sogar  
mit einem Kandidaten der Partei sprechen.

Was planen die Parteien?
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Wie wählen Sie im Wahllokal?

Am Tag der Wahl gehen Sie zu Ihrem Wahllokal.  
Den Ort und den Tag sehen Sie auf  
Ihrer Wahlbenachrichtigung ( Seite 11 ).

Bringen Sie
 Ihre Wahlbenachrichtigung und
 Ihren Personalausweis 
mit ins Wahllokal.

Zeigen Sie im Wahllokal  
Ihre Wahlbenachrichtigung und  
Ihren Personalausweis vor.
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Danach bekommen Sie  
einen Stimmzettel  
zum Wählen.  
Wahlhelfer oder Begleiter 
lesen Ihnen den Zettel vor. 

Die Wahl ist geheim,  
damit niemand sieht,  
wen Sie wählen.  
Hinter einer Trennwand wählen Sie dann.
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Der Stimmzettel

Mit dem Stimmzettel  
wählen Sie Ihre Partei 
und die Person,  
die Ihnen am besten 
gefällt. . 

Sie haben sogar 
2  Stimmen: 
 Eine Stimme für 

eine Person, 
 eine Stimme für 

eine Partei.

Sie kreuzen die Person und die Partei an,  
die sich für Sie stark macht – das ist alles.
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Sie brauchen nicht  
Ihren Namen anzugeben oder  
unterschreiben. 

Falten Sie nun den Stimmzettel,  
gehen damit zur Wahlurne und  
stecken den Stimmzettel dann in den Schlitz.

Das war‘s – Sie haben gewählt!
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Am selben Abend erfahren Sie,  
welche Partei gewonnen hat. 

Vielleicht hat auch die Partei gewonnen,  
die Sie gewählt haben.

Wer hat die Wahl gewonnen?
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Was tun,  
wenn Sie am Wahltag  
nicht wählen können?

Keine Sorge:  
Sie können auch vor dem Wahltag wählen.  
Vielleicht sind Sie krank, im Urlaub oder  
können aus anderen Gründen nicht ins Wahllokal gehen. 

Deshalb gibt es die Briefwahl:  
Mit der Briefwahl  
können Sie schon vorher wählen  
– per Post oder im Wahlamt.  
Sie bekommen den Stimmzettel  
vorher zugeschickt. 

Wählen können Sie bis zum Freitag vor dem Wahltag.

So funktioniert die Briefwahl: 
Um den Stimmzettel zu bekommen,  
müssen Sie die Briefwahl beantragen.  
Das geht mit dem Antrag  
auf der Rückseite Ihrer Wahlbenachrichtigung.  
Damit Sie den Stimmzettel erhalten,  
müssen Sie die Briefwahl erst beantragen  
– das geht mit dem Antrag,  
der auf der Rückseite Ihrer Wahlbenachrichtigung steht 
( Seite 20 �)

Fragen Sie jemanden,  
der Ihnen beim Ausfüllen des Antrags helfen kann.
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Wie beantragen Sie die Briefwahl?

 So sieht ein ausgefüllter   
  Antrag zur Briefwahl aus.

 Wichtig: 
  Ihre Unterschrift!
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Sie entscheiden,  
wie Sie mit der Briefwahl wählen möchten:
 Sie erhalten den Stimmzettel per Post und  

schicken ihn ausgefüllt  
wieder per Post zurück oder

 Sie gehen selbst ins Wahlamt und  
wählen persönlich.
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Wie wählen Sie mit der Briefwahl?

Die Briefwahl funktioniert genauso  
wie die Wahl im Wahllokal ( Seite 14 ):

Sie bekommen einen Stimmzettel, 
auf dem Sie wählen können.

Wenn Sie möchten,  
kann Ihnen jemand helfen. 

Sie entscheiden,  
wen Sie wählen.

Sie haben 2 Stimmen: 
 Eine Stimme für die Person, 
 eine Stimme für die Partei.

Kreuzen Sie die Person und  
die Partei an,  
die Ihnen am besten gefällt.

Das war‘s!

Haben Sie Ihre zwei Kreuze 
gemacht?

Dann stecken Sie Ihren Stimmzettel  
in den blauen Wahlumschlag  
und kleben ihn zu.
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Bei der Briefwahl  
erhalten Sie  
zusätzlich einen  
Wahlschein.

Den Wahlschein  
müssen Sie  
unterschreiben. 

Außerdem erhalten Sie  
einen roten Wahlumschlag  
– in diesen roten Wahlumschlag  
stecken Sie zwei Dinge:

 Den blauen Umschlag  
mit Ihrem Stimmzettel und

 den Wahlschein mit Ihrer Unterschrift.

 Wichtig: 
  Ihre Unterschrift! 
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Den roten Umschlag  
werden Sie in einen Briefkasten stecken. 

Eine Briefmarke ist nicht nötig.

Oder Sie stecken ihn  
in die Wahlurne im Wahlamt.

Fertig – Sie haben mit der Briefwahl gewählt!
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Am Wahlabend erfahren Sie,  
welche Partei gewonnen hat. 

Vielleicht ist es Ihre Partei.

Wer hat die Wahl gewonnen?
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Also:  
Machen Sie mit und  
wählen bei der nächsten Bundestags-Wahl.

        Denn auch Ihre Stimme zählt.

Wählen ist also ganz einfach.



Mehr Infos 
Mitglieder bekommen viele Infos vom SoVD. 
Zum Beispiel:

 � in der SoVD-Zeitung Soziales im Blick
 � als E-Paper unter 

www.sovd.de/e-paper

Auf der Internetseite des SoVD:

 � www.sovd.de

Videos und Filme vom und über den SoVD:

 � www.youtube.com/user/SoVDTV  

Der SoVD ist auch bei Social Media aktiv:

  Facebook
  YouTube
  Instagram

Außerdem macht der SoVD Veranstaltungen  
überall in Deutschland.

https://www.sovd.de/medienservice/sovd-zeitung/sovd-zeitung-als-e-paper
https://www.sovd.de
https://www.youtube.com/user/SoVDTV


Und wir haben folgendes Info-Heft zu unseren Ideen:

� Sozialpolitisches Programm

https://www.sovd.de/fileadmin/bundesverband/pdf/broschueren/grundsatzpositionen/sozialpolitisches_programm_sovd_2023.pdf


Weitere Infos zur Wahl:  
www.sovd.de/bundestagswahl2025

https://www.sovd.de/bundestagswahl2025


Jugend im  
Sozialverband Deutschland e. V.
Stralauer Straße 63
10179 Berlin
Tel. 030 72 62 22-131
Fax 030 72 62 22-311
jugend@sovd.de 
www.sovd.de  
www.sovd.de/mitgliedsantrag 
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